
Am 16. Juni wird in der Messe um 11:30 Uhr in St. Joseph unsere Orgel nach einer 
umfangreichen Reinigung und Neuintonation neu geweiht. Um 17:00 Uhr findet eine 
Orgelführung statt und um 18:00 Uhr gibt es bei freiem Eintritt ein Orgelkonzert. Tho-
mas Wiegelmann, ein „Katernberger Junge“, der heute als Regionalkantor im Bistum 
Fulda tätig ist, wird dabei zu hören sein. „Solch differenziertes Spiel  überzeugte die 
Zuhörer“ war über sein Orgelkonzert im Fuldaer Dom in der Presse zu lesen. Zu dem 
wirklich interessanten Programm (siehe unten) sind alle Interessierten sehr herzlich 
eingeladen. Ein Spendenkörbchen wird bereitstehen, und der Erlös dient zur Finanzie-
rung der Renovierungsmaßnahmen an unserer Orgel.

Programm
Stationen aus dem deutschen Orgelbarock
Marx (Markus) Philipp Zeyhold (1704-1760)

Concerto B-Dur für Orgel Solo
Allegro - Siciliana - Allegro
Georg Böhm (1661-1733)

Choralvariationen über das Lied
„Herr Jesu Christ, dich zu uns wend“
Johann Sebastian Bach (1685-1750)

Praeludium und Fuge G - Dur BWV 541
Facetten deutscher Orgelromantik

Robert Schumann (1810 – 1856)
Aus den Skizzen für den Pedalflügel op. 58:

Nr. 1 „Nicht zu schnell und sehr markiert“
Johannes Brahms (1833-1897)

„Herzlich tut mich erfreuen die liebe Sommerzeit“
Orgelchoral aus op.122

Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847)
Finale aus der Orgelsonate op. 65,6

Andante
Franz Liszt (1811-1886)

Praeludium und Fuge über das Thema B - A - C - H
(2. Version aus dem Jahre 1870)

Ein musikalischer Blick nach Schweden und England
Oskar Lindberg (1887-1955)

„Gammal fäbodpsalm från Dalarna“
(Alter Hirtenpsalm aus Dalarna/Schweden)

Andante semplice
William Faulkes (1863-1933)
Grand Chœur für Orgel solo

Allegro moderato

Unter dem Motto „Uns schickt der 
Himmel“ setzen sich bei der bundesweit 
größten Sozialaktion im Jahr 2013 junge 
Katholikinnen und Katholiken für das 
Gute ein. In 72 Stunden realisieren sie 
eine gemeinnützige soziale, ökologi-
sche, interkulturelle oder politische Auf-
gabe und setzen damit ein deutliches 
Zeichen für Solidarität.
Erstmals findet die Aktion in allen Bistümern und damit im gesamten Bundes-
gebiet statt. Mit Spaß und Engagement werden Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene im Rahmen der 72-Stunden-Aktion dort anpacken, wo es sonst 
niemand tut, wo Geld oder die Bereitschaft, anderen unter die Arme zu greifen, 
fehlen. Motor für die Aktion ist die Überzeugung, dass ein Handeln aus einem 
christlichen Verständnis heraus die Welt besser machen kann.

Jugendreferent Lothar Jekel und Pastor Bernhard Jakschik haben in den letz-
ten Tagen Jugendliche der Gemeinde eingeladen, sich an der Aktion zu beteili-
gen. Ob es gelingt, eine Gruppe für ein Projekt zusammenzustellen, ist noch 
offen. Bei einer der früheren Aktionen haben Jugendliche aus der Gemeinde 
z.B. bei der Gestaltung der Jugendräume in der Moschee an der Katernberger 
Straße mitgewirkt.
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Die KAB trifft sich am Sonntag, 02.06. nach der 8.30 Uhr Messe zum 
gemeinsamen Frühstück. Bei der nachfolgenden Monatsversamm-
lung spricht Reiner Wilhelm von Adveniat über das Thema: "Franzis-
kus – Der erste Papst aus Südamerika"
Die Alten- und Rentnergemeinschaft der KAB trifft sich am 
Montag, den 03.06. nach der Messe um 8.00 Uhr in St. Joseph zur 
Versammlung.
Die Kolpingsfamilie  trifft sich am Montag, den 03.06. im Gemeinde-
zentrum zu dem Thema: „Die Rhön – ein schönes Stück Deutsch-
land.“ Die Leitung des Abends hat Christof Smieja. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen.
Der Ursulakreis  trifft sich am Dienstag, 04.05. um 19.30 Uhr in der 
Eisdiele „MARCO“! (Katernberger Straße, ehemals „VIVALDI“) zum 
gemeinsamen Eis essen.
Die „Frauen um die 60“ treffen sich am Donnerstag, 06.06. um 
15.30 Uhr im Begegnungsraum Unterkirche zum Thema: „Gottes 
Angebot der Versöhnung“. Ref. Dr. Peter Hoffmann

Vor den Sommerferien, am 7. Juli erscheint die nächste 
Ausgabe des Pfarreimagazins niko. Redaktionsschluss ist 
der 10. Juni. Bis dahin bitte Beiträge und Artikel aus 
St.Joseph senden an bernhard.knaffla@online.de bzw. we-
nigstens mit Angaben über Textumfang und Zahl von mögli-
chen Bildern ankündigen und bis 17. Juni zusenden. Die 
Weihnachtsausgabe ist am Anfang der Adventszeit zum 24. 
November vorgesehen.
Wallfahrt der Frauen der kfd Heilig Geist
Die Wallfahrt führt uns am 11.06. nach Telgte. Die Abfahrt ist 
um 9.00 Uhr. Um 11.00 Uhr findet die Führung durch die 
Sonderausstellung „hold und mächtig? Das Bild der Mutter 
in den Kulturen“ statt und danach das Mittagessen. Um 15.00 
Uhr halten wir mit allen Pilgern die gemeinsame Messfeier. Die Rückfahrt wird 
gegen 18.00 Uhr sein.
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Radeln für den Klimaschutz 
 
Die Essener Kirchen und Gemeinden beteiligen sich in diesem Jahr 
mit einem gemeinsamen Team an der Aktion STADTRADELN 
 
Für Christinnen und Christen ist Klimaschutz selbstverständlich. Denn sie wissen sich mit-
verantwortlich dafür, dass Gottes Schöpfung erhalten bleibt. Der Schutz der Umwelt 
beginnt dabei im Kleinen, im Alltag. Zum Beispiel bei der Wahl des Verkehrsmittels, um in 
der Stadt von A nach B zu kommen. Das Fahrrad ist da meist nicht nur die sauberste und 
kostengünstigste, sondern oft auch die flexiblere und schnellere Wahl. Darüber hinaus 
macht Fahrradfahren Spaß und hält fit und gesund. 
Als sich die Stadt Essen im vergangenen Jahr zum ersten Mal an der bundesweiten 
Aktion STADTRADELN beteiligte, waren bereits etliche kirchliche Gruppen mit einem 
Team dabei. In diesem Jahr treten die Essener Kirchen und Kirchen sogar mit einem 
ökumenischen Team an: „KREUZ und quer“. 
Mit der Aktion STADTRADELN will unsere Stadt Bürgerinnen und Bürger dazu animieren, 
mehr alltägliche Wege mit dem Fahrrad zurück zu legen. Vom 29. Juni bis 19. Juli 2013 
können alle Menschen, die in Essen wohnen, arbeiten oder zur Schule gehen, Fahrrad-
kilometer sammeln – einzeln oder im Team. Am Ende wird das radelstärkste Team 
ausgezeichnet. 
Damit möglichst viele „christliche“ Kilometer zusammenkommen, macht es Sinn, dass 
nicht jede Kirchengemeinde und jede caritative oder diakonische Einrichtung ein eigenes 
Team bildet, sondern ein möglichst großes gemeinsames Team entsteht. Lars Linder, 
Pastor der Freien evangelischen Gemeinde Essen-Mitte (Foto: Mitte), hat als Vorsitzender 
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) die Patenschaft für das Team „KREUZ 
und quer“ übernommen. Volker Hengst aus der römisch-katholischen Pfarrgemeinde St. 
Dionysius, Essen-Borbeck (Foto: links), und Vikar Dr. Frank Peters (Foto: rechts) aus der 
Evangelischen Kirchengemeinde Altstadt werden gemeinsam die Kapitänsbinde tragen. 
Mitmachen ist einfach und kostenlos. Auf der Seite www.stadtradeln.de/essen2013.html 
kann man sich registrieren und sich dabei dem Team „KREUZ und quer“ anschließen. Ab 
dem 29. Juni können Radlerinnen und Radler dann selbst die gefahrenen 
Fahrradkilometer in ihren Online-Radelkalender eintragen. Wer keinen Internetanschluss 
besitzt, kann sich bei einem der Teamkapitäne anmelden und ihm während der Aktion die 
zurückgelegten Kilometer mitteilen. 
Viele weitere Informationen über die Aktion STADTRADELN gibt es im Internet auf der 
Seite www.klimawerkstadt.de/stadtradeln.html oder bei den Teamkapitänen: 
 
Volker Hengst    Vikar Dr. Frank Peters 
Telefon (0201) 67 36 91   Telefon 0201 17186197 
E-Mail volker.hengst@gmx.de  E-Mail stadtradeln@frankpeters.de 


